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daß an ihr etwasFragezeichen der Überschrift signalisiert,
den Nachweisnıcht stımmt; das eu9üc folgenden GLE C:

erbringen, euSüc da, steht, durch eınen schreibefehler hinge-
eın Dieser Nachweis ST leicht erbringen. 15 dazu

nıcht erforderlich, als DF 1N innzeilen Setrzen die Vers-

eı 18a Gegenprobe einaAander gegenü  zustellen. Alles weitere
3S eıne sprachlicher Hıer der Textspiegel:

19a KaL LDOßAS ÖACyYOV
ECÖEV ' TIAHWBOV TOÖ e ERESdcOo
HOL ” IwAvunvV TOÖ SEA V QUTOU
HOL QUTOÜDC SV  o TW TAOCw MOTAPTLZOVTAS TO SCHTUO,
HOL E U  SO SHÄNMECEV QUTOÖC.
HOL AOEVTES TO LOTEDOA QUTWV ZEBEÖALOV
SV TW TAO LW WETÖÄ TWV ULODWVTÜVbC..QM.DCÖ ONNADOV OT  o MIl Q

Versteil 19d A e nıcht.Befund: Dıiıe erstelile 199a-Cc S1Nd folgerichtig  7
i1hm kann HOL QUTOÖC "auch sS1e  “ deuten® mıt SV 1S-

TAO Cw verbunden, keinen annehmbaren Sınn“". Dasselbe gılt VOIN Versteil
‚Or eu9üG, das, m1ıt EUNHÄNETEV QUTOUS en, ebentfalls keinen

annehmbaren Sınnn ergıbt.
Erste Folgerung den Stellen der beim schre1ıiben

urcheinandergeraten Seın. welche Weise, das zeigt sich, die
ersteile 18a 20b einander gegenüberstellt:

18a HOL SEUSÜc  LA 2  >  AQEVTES T ÖLXTUG
20b HOL 2  z  AQEVTES TO LO TEPA QUTWÜV ZEBEÖCLOV

Es S der Stelle deplaziert. Vgl. 4,21e HCOAL SEHÄANETCEV QUTOÜÖG.
Solche Abschreıbefehler S1Lınd bei VO. and kopıerten Texten häuflg.
egen E. Dıietzfelbinger, Interlınearübersetzung Grıiıechisch-Deutsch, 1986,
139 er gıbt HOL QUTOUS mıt v  un zwar (sah er) sie wlıeder. Das eingeklam-
merte A  sah er  ‚08 1äßt erkennen, dıese Wiedergabe eın Notbeheltf 1sSt
Offenbar spürte Dietzfe  inger den Fehler hne ıhn erkennen.
W1ıeso auch sS1ıe Wer enn die andern, dıe, wıe slie, L$LM OT dıe
VAS ınstandsetzten? Andere ja Och Ggalr nıcht erwähnt.
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We1ltTe Lgerung: wenn klar ISE; euSüc erste.ı. 20a dıe UC
Verste1il 20b gehört, 1sSt folgerichtig anzunehmen , XL

QUTOUS Verste1il 19d erste.lı 20a gehört.
n1ıS: We) alle genannten Textte1ile dort en, S1e hingehören,
dann au I OT W1e folgt

19a Ka LDOßBAS OACyOovV
e 6 SÖSV "IAHWBOV TOV TOU ZEBEÖQLOU
HOL "IwAvunv TOV QEEAMÖV QUTOU
SV TW TÄOCw MHOATAPTeECOVTAS TQ ÖCLKTUO,
XHQAL EHÄAETCEV HOL QUTOÖGC.
HOL SS QMEVTES TOÖV LIOTEDA Q UTWV ZEBEÖQLOV
EV TW mA0 Cw WETQ TWV ULODWVTÜÄV
ANAASOovV ORCOwW QUTOU

Bestätigung  ° Dieses gebn1is, Nn eın durch sprachliche W1rd

bestätigt durch 4,22a, dıie aralliele erstel. 20b

OL 5 EUSEWS AOEVTES TO TAOLOV HOL TO LIATEDA O U TWV

Rechenschaft: Diıese orrektur erforderte nıcht als Zzweı Textteile
dOo:  E einzufügen, 631e hingehören XOAL QUTOUG VON erstel 19d Verstei?L20a eUSÖöc VON erstel Versteil 20b> .

korrigierte eutsSsCAET Übersetzung:
während 21n WENLG weiterging,

sah Jakobus, den Sohn des Zebedäus,
und Johannes, sp1inen yruder,
WLLE S17,.C S Boot dıie e ınstandsetzten.

berzef auch Sıe,
IUnd sofort Ließen S71e hren Zehbedäus
MLE den Lohnarbeitern Boot aurück
und gıngen hın, 1 hm nach

Daß sS7ie dort hingehören, dagegen, SO jl Ite INa meinen, 1T eın erechtig-
ter Zweifel der Eınwand möglich der OC


